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Projektteam (in alphabetischer Reihenfolge)

Allgemeines Krankenhaus Harburg

DRK Sozialstation Harburg

Hanseatic Pflegedienst 

Hausarztkreis Harburg/Süderelbe e.V.

Krankenhaus Mariahilf gGmbH

Pflegedienst GSD Hamburg e.V.

Pflegehilfe Harburg gGmbH

Pflegezentrum p&w Heimfeld

Pflegezentrum p&w Wilhelmsburg
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Erarbeitung einer gemeinsamen Vision
Ziel für das Projekt (2004-2006) 
– Verbesserung der Situation der 

Patienten beim Sektorübergang
Philosophie 
– Integration aller Berufsgruppen
Kooperation
– Verbindliches, abgestimmtes Handeln
Information und Kommunikation 
– Bedarfsorientierte Information auf 

der Basis standardisierter Abläufe
Ökonomie 
– Effizientere Arbeitsweise durch 

Standardisierung
Qualität 
– hohe Kommunikations-, Dokumentations-

und Versorgungsqualität für den Patienten
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Aufnahme- & Entlassungsprozesse I

Einweisung ins Krankenhaus
– Einweisung ohne Informationen über medizinische Vorgeschichte oder sozialen Hintergrund
– Einweisungsunterlagen oft nicht leserlich
– Keine Information über Selbsteinweiser oder Notfallaufnahme an die Hausärzte
Entlassung aus dem Krankenhaus
– Entlassung zu ungünstigen Zeiten
– Entlassung mit unvollständigen Entlassungsdokumenten
– Umstellung der Medikation ohne nachvollziehbare Gründe
Mangelnde gegenseitige Erreichbarkeit der Ärzte



6

Institut für Allgemeinmedizin

Niemeyer / v. d. Bussche

Aufnahme- & Entlassungsprozesse II

Pflegedienst / -heim 
– kennt Dauerdiagnosen nicht und kann daher die Pflege nicht darauf abstimmen
– weiß nicht, welche Besonderheiten zu berücksichtigen sind (Isolierung?) oder kennt den 

Hausarzt nicht
– Handgeschriebene Kurzbriefe oft nicht leserlich
– Pflegeüberleitung oft unvollständig
Hausarzt 
– weiß nicht, dass Pflegedienst vom Krankenhaus bestellt wurde
– weiß nicht, ob im KH aufgrund der Erkrankung eine Pflegeverordnung notwendig wurde
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Vorgehensweise
– Dokumentationen zur Überleitung (300)
– Gruppeninterviews in den Einrichtungen (17)

– Flussdiagramme mit Prozessen 
– Fokusgruppen (Ermittlung von Verbesserungspotentialen)

– Extraktion von Listen mit Items für die Überleitung
– Identifizierung der erforderlichen Items

– Bewertungsprozess in den Einrichtungen



8

Institut für Allgemeinmedizin

Niemeyer / v. d. Bussche



9

Institut für Allgemeinmedizin

Niemeyer / v. d. Bussche

Ziele von SEAMAN
Verbesserung der Prozesse, 
der Kommunikation und der 
Kooperation an den 
Schnittstellen der Sektoren 

Verbesserung der 
Arbeitszufriedenheit 
aller Berufsgruppen 

Verbesserung der 
Handlungsfähigkeit, 
Lebensqualität und 
Zufriedenheit der Patienten 
und ihrer Angehörigen

Erreichen durch
– Standardisierte 

Informationsübertragung 

– Steigerung der 
Prozesstransparenz

– Verbesserung  der 
Dokumentationsqualität 

– Elektronische Vernetzung von 
Hausärzten, Krankenhäusern, 
ambulanten Pflegediensten und 
Pflegeheimen
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Berufsgruppenübergreifende Schnittstellendokumentation

– Programmierung von SEADOK 
für die elektronische Übertragung 
mit JAVA

– Technische Umsetzung und 
Realisierung durch die 
MEDIARCH GmbH

in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Allgemeinmedizin, UKE 

SEADOK – Strukturierte Entlassungs- und Aufnahmedokumentation
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Also: Alles wird besser!!

OK ! 

Und Wie?
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Gesundheitsnetz Hamburg - MPLS Netz

Pflegedienst A 

Service Bereich

Gesundheitsnetz

Praxis A

Krankenhaus A

Internet

Praxis B

Pflegeheim

Pflegedienst B

Kommunikations-
server

Mail 
-empfänger /

-sender

Netz-
Betreiber

SEAMAN
Subnetz

Krankenhaus

Praxis C
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Berufsgruppenübergreifende 
Schnittstellendokumentation

Pflegedienst A 

Gesundheitsnetz

Praxis A

Krankenhaus A

Pflegeheim

Kommunikations-
server

SEAMAN
Subnetz
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Eck- und Kontaktdaten
Laufzeit: 2 Jahre

Zeitraum: 15.5.2004 – 14.5.2006

Projektmoderation und -evaluation:
Institut für Allgemeinmedizin des 
Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf
Projektleitung: Prof. Dr. Hendrik van den Bussche
Projektmoderation: Dr. Anna Niemeyer
Projektassistenz: Dipl.-Psych. Maija Garbe

Kooperationspartner:
Das Projekt wird von der 
Behörde für Wissenschaft 
und Gesundheit der Freien 
und Hansestadt Hamburg 
mit einem Betrag von 
150.000 € gefördert.

Das Projekt wird unterstützt 
vom Verein Hamburger 
Gesundheit e.V.

Dr. med. Anna Niemeyer
eMail: nie@seaman-netz.de

SEAMAN-Newsletter

Anmeldung unter

http://www.seaman-netz.de/

mailto:nie@seaman-netz.de
http://fhh.hamburg.de/stadt/Aktuell/behoerden/wissenschaft-gesundheit
http://www.hamburger-gesundheit.de/
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